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 Lernen ohne Klassenzimmer Lernen ohne Klassenzimmer
Bleckede. Das Lachen der 
Kinder schallt bis hoch zum 
Schloss. Wir sind auf dem Weg 
in den Schlosspark und besu-
chen die Klasse 3c der Elbtal-
Grundschule Bleckede an 
ihrem Draußenschul-Tag. Als 
wir im Schlosspark ankom-
men, treffen wir trotz frischer 
6 Grad ohne Sonnenschein 
eine fröhliche Meute an. Heu-
tiger Unterrichtsinhalt sind 
die Knospen der Bäume im 
Winter - welche Unterschei-
dungsmerkmale lassen sich 
differenzieren (Knospenfor-
men, Knospenfarben, Knos-
penschuppen), wie schützt der 
Baum seine Knospen bei win-
terlichen Temperaturen und 
wie lässt sich ein Baum an-
hand seiner Knospen bestim-
men. Die Kinder versuchen 
anhand von kleinen Zweigen 
zu klären, von welchem Baum 
die Knospen stammen - als 
Vergleichsgrundlage dienen 
bebilderte Arbeitsblätter.
Im Februar 2022 ist an der 
Elbtal-Grundschule das Pro-
jekt „Draußenschule“ an den 
Start gegangen. Alle drei drit-
ten Klassen der Elbtal-Grund-
schule verlegen für einen Zeit-
raum von 12 Monaten einen 
Teil ihrer Sachkunde-Stunden 
in die Natur - bei Wind und 
Wetter. Die Draußenschule 
wird von einer Umweltpäd-
agogin geleitet, die Klassen-
lehrkraft begleitet ihre Klas-
se und hat Gelegenheit, ihre 
Gruppe aus einer anderen 

Perspektive wahrzunehmen. 
Die Kinder erleben Sachkun-
deunterricht praxisnah, mit 
direktem Bezug zu den Natur- 
und Kulturräumen, in denen 
sie aufwachsen.
Zugrunde liegt diesem Pro-
jekt ein Konzept für fächer-
übergreifenden Unterricht an 
außerschulischen Lernorten. 
Hinter dem Projekt steht das 
Team von LANDSCHAFTS-

ABENTEUER (www.land-
schaftsabenteuer.de). Durch 
das regelmäßige Draußensein 
erkennen die Schüler ökolo-
gische Zusammenhänge und 
erlangen Kenntnisse über die 

biologische Vielfalt am realen 
Ort. Naturpädagogik bedeutet 
ein unmittelbares und ganz-
heitliches Erleben, Entdecken 
und Begreifen mit „Kopf, Herz 
und Hand“ direkt in der Na-

tur. Die Lebenskompetenzen 
der Kinder werden gestärkt, 
denn draußen geht es auch 
immer um das Erlernen von 
Kommunikations- und Kon-
fliktfähigkeit, Frustrationsto-
leranz, Selbstvertrauen sowie 
um das Erkennen der eigenen 
körperlichen Grenzen. Die 
Selbstwahrnehmung wird ge-
schult und Bewegungsfreude 
geweckt. Die Umweltpädago-
gin Sandra Miehe stellt den 
Kindern die nächste Aufgabe: 
Sie sollen in kleinen Gruppen 
erarbeiten, welche Anzeichen 
vom Frühling im Schloss-
park zu entdecken sind und 
aufschreiben, worauf sie sich 
in dieser Jahreszeit am meis-
ten freuen. Emsig beraten 
sie sich, stecken die Köpfe 
zusammen und notieren auf 
kleinen Karteikarten ihre Er-
kenntnisse. Sichtbar wird das 
soziale Miteinander in den 
Kleingruppen, alle beteiligen 
sich, der Rücken von einem 
Kind dient als Tisch, auch die 
leisen Kinder trauen sich. Die 
fertigen Karteikarten werden 
mit Wäscheklammern an ei-
ner Leine aufgehängt und den 
anderen Gruppen vorgestellt. 
Für jede Gruppe gibt es Ap-
plaus von den Mitschülern.
Alle Kinder führen während 
ihrer Draußenschul-Zeit ein 
Naturtagebuch. Darin sind 

nicht nur die Naturnamen 
festgehalten, die sie sich selbst 
aussuchen durften, sondern 
es dokumentiert vielmehr die 
Erlebnisse, Erfahrungen und 
Beobachtungen der einzelnen 
Tage. Die gemessenen Tem-
peraturen werden im Natur-
tagebuch festgehalten; die 
Kinder wissen nun, wie ein 
Thermometer arbeitet und 
vergleichen die gefühlte mit 
der gemessenen Temperatur. 
Zu Beginn des Projektes durf-
te jede Schülerin und jeder 
Schüler sich einen Patenbaum 
aussuchen, den sie bzw. er das 
Jahr über durch die Vegetati-
onsperiode begleitet: Welchen 
Baum habe ich mir wohl aus-
gesucht? Kann ich anhand 
seiner Wintermerkmale schon 
erkennen, zu welcher Sorte er 
gehört? Wie wird er blühen, 
welche Früchte wird er tra-
gen? Jedes Kind hat seinen 
ganz eigenen Beweggrund, 
warum es sich gerade diesen 
einen Baum ausgesucht hat.
Ermöglicht wurde die Durch-
führung dieses Projektes 
durch Spendengelder. Die 
Bürgerstiftung Stadt und 
Schloss Bleckede e.V. sowie 
das Förderprogramm „start-
klar in die Zukunft“ des Lan-
des Niedersachsen haben sich 
ebenso engagiert wie ein pri-
vater Spender.
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